
 

 

Grußwort des Aktionsbündnis Patientensicherheit 

 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei dieser heutigen Demonstration für mehr Mitarbei-
tersicherheit und mehr Patientensicherheit, 

 
das Aktionsbündnis Patientensicherheit ist das Netzwerk zum Thema Patientensicherheit. 
 
Was gefährdet denn die Patientensicherheit und was können wir dagegen tun, dass Patien-
tensicherheit gefährdet ist? Das sind die wesentlichen Fragestellungen unserer Arbeit. 
 
Es gibt individuelle Faktoren, Teamfaktoren und organisationsbedingte Faktoren sowie Ge-
setze und politische Rahmenbedingungen, die Patientensicherheit fördern oder auch hem-
men. Das Thema Patientensicherheit ist sehr komplex und nicht durch einfache Einzelmaß-
nahmen zu beherrschen oder zu verbessern.  
 
Sie wissen alle, dass reine Lohntarifsteigerungen vielleicht den Streik beenden. Sie werden 
allerdings nicht dafür sorgen, dass Ihre Arbeitsplatzzufriedenheit oder die sichere und quali-
tative Patientenversorgung, die dem angeblich besten Gesundheitssystem der Welt gerecht 
würden, steigt. Das Preis-Leistungs-Verhältnis unseres Gesundheitssystems stimmt schon 
lange nicht mehr. Es geht Ihnen und uns darum, die Mangelverwaltung, die im Hochrisikobe-
reich Krankenhaus seit Jahren existiert, auf den Tisch zu bringen. Jetzt muss eine Perspek-
tive geschaffen werden, um belastende Arbeitsbedingungen und Patientengefährdungen wir-
kungsvoll zu reduzieren. 
 
Unsere Gesellschaft braucht gute Arbeitsbedingungen für die Mitarbeitenden in den Gesund-
heitsberufen, um Patientinnen und Patienten sicher versorgen zu können. 

 

Danke an Sie alle und herzliche Grüße von  

 

Dr. Ruth Hecker, Vorsitzende des Aktionsbündnis Patientensicherheit 

 

 

  


